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Herren Kreisliga B Gr. 3

TV Wiblingen : TV Merklingen II 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 27:36 Sätzen trennten sich die Spieler des
TV Merklingen II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 3 am Samstagnachmittag vom TV
Wiblingen. Rund 190 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Strohm / Längst das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Peter Aulkemeyer, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Zähler für die Gäste mussten Cordics / Merkle bei der 1:
3-Niederlage gegen Diefenbacher / Keller hinnehmen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Aulkemeyer / Suhajik und Strohm / Längst beendet, das Aulkemeyer / Suhajik letztendlich
gewannen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Aulkemeyer / Suhajik mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Olcay / Riedel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Schmidt / Waldeck. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Peter Aulkemeyer Bernd Strohm in fünf Sätzen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Alexsandrs Cordics bekam es nun mit Harry
Diefenbacher zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Alexsandrs Cordics am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte William Suhajik bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerhard Längst ab dem ersten
Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Kevin
Schmidt war hingegen der Gastgeber Jonas Merkle, konnte er am Ende den Favorit Schmidt im
Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Nur einen Satzerfolg verbuchte Abdulkadir Olcay bei seiner Pleite gegen Bernd Keller. Beim
0:3 gegen Frank Waldeck fand Dieter Riedel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Fast verloren
schien danach das Spiel von Peter Aulkemeyer gegen Harry Diefenbacher, als es zwischenzeitlich 0:
2 hieß. Am Ende hatte Peter Aulkemeyer jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa
gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Bei der Vier-
Satz-Niederlage gegen Bernd Strohm hatte Alexsandrs Cordics nur im ersten Satz eine Chance.
Nach diesem Einzel steht Cordics somit bei 3 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Strohm ein 7:17 ausweist. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Kevin Schmidt
zeigte William Suhajik seinem Gegner die Grenzen auf. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Suhajik nun bei 4:6, während Schmidt bislang 8 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Jonas Merkle und Gerhard Längst entschieden, das Jonas Merkle letztendlich
gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Abdulkadir Olcay überzeugte im Einzel gegen Frank
Waldeck, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
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für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Dieter Riedel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bernd Keller. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Riedel nun bei 1:4, während Keller bislang 9 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Cordics /
Merkle verloren ihr Match gegen Strohm / Längst unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Wiblingen nun ein Punktekonto von 2:18 Punkten auf, während
der TV Merklingen II vor dem nächsten Spiel, das am 19.03.2023 gegen den SV Lonsee III ansteht,
7:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Wiblingen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TSV Langenau II.

 Statistik:
 TV Wiblingen

Doppel: Cordics / Merkle 0:2, Aulkemeyer / Suhajik 1:0, Olcay / Riedel 0:1 
Einzel: P. Aulkemeyer 2:0, A. Cordics 1:1, W. Suhajik 1:1, J. Merkle 2:0, A. Olcay 1:1, D. Riedel 0:2 

 TV Merklingen II
Doppel: Strohm / Längst 1:1, Diefenbacher / Keller 1:0, Schmidt / Waldeck 1:0 
Einzel: H. Diefenbacher 0:2, B. Strohm 1:1, K. Schmidt 0:2, G. Längst 1:1, F. Waldeck 1:1, B. Keller
2:0


